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chgoiisscsfäea 
ist-links des LandtmannsMinisteeö 

gilt für erschüttert 
Wien, 20. Dez. Jm Abgeordne- 

Ewnhause des Neichsrats beantwortete 
Ministetpräsident Graf Stürgkh di- 
Jnterpellntiou betreffs der sogenaan 
:ten Dlugdgz - Affäre, der Wachen- 
zschaften des polnischen Landsmann- 
EMinifter5. Wie Graf Stürgkh aus-- 
Efiihrte, bewilligte DIugosz aus dem 
Wispossttonsfonvs die Mitiel zu 
Gewerke der ,,Kratauer Zeitm« 
Der ehemalige Polenklub - Orman- 
ciapinski war zur Leitstna aus« Jxe ..-f« 
Ihm. Der Ministerpräside t bewh » 

kte selbst eine Debatte über seine Aas 
;tvott. Der Antrag iilmusch te ni:. 
Zwenkg Und wurde auf der SWls 

mitgenommen. Die Stellnna de 
Landsmann - Ministerö v. Stugo:« 
jgilt nunmehr als etc-hätten 

Jn neuer Rolics 
« 

Instanz-Hals Flottenorganisas 
m, ser« Türkei. « 

—- 

Armsteiuqsssickees Gruppe. 

London, 20. Dez. Es steht jetzt 
infi, daß die Reorganisierung der 

Rauschen Werfteu und Arsenale an 
die Armstrong - Btckers - Gruppe 
vergeben worden ist. Darüber liegen 
ietzt folgende Einzelheiten vor. Die 
technische Leitung und Finanztons 
trolle der zu diesem Zweck zu grün- 
dendeu Gesellschaft ist in englischen 
Händen. An der Spitze stehen fiins 
driiische und vier ottomanische Di- 
rektoren. Die Konzession läuft auf 
dreißig Jahre. Elngeschlossen in 
eine Konzession flir den Bau eiaett 

Rinimmenden Dass, das imstande 
en soll, die größten Kriegsschiffe 
aufzunehmen und im Golf von Js- 
tnid aufgestellt werden soll. Das 

Kapital wird von der Firma Arm- 

frong Fa Vielen vorgesehenen Zin- 
kens und Tilgung werden garantieri 

I Itmch eint zweite Hypothek aus die 
ji«-z- einiitu tedet Provinz,Siwas. Die 

erhean lider die Konzefsidn 
« Itzt-den in echt Wochen zu Gut-ene- 
T. r ,- 

Noch iiher einen anderen Erfolg 
der englischen Industrie wird berich- 

«iet:, Die Firma Vieierg hat zufam- 
nren mit fiihrenden rufsischen Ban- 
ten von ter· russtschen Renten-nach 
ne filnfzehniähriqe Konzession siir 
die Errichtung ausgedehnterWaffen- 
lverle in Zariziin an der Wolga er- 

halten. Unter der BezeichnunAJlMs 
siiche Ariillerietvcrle« wurde die eile-; 
selischafi gegründet, mit einem voll-s eingezablten Kapital Don Jin Millio« 
nen Bitt Sterling. Die Fabrilaiz 
iirn wird umfassen: Smiisolanonenj 
und Feldariillerielanonea grossen 
nnd kleinen Wittwe-. Die Befiel-i 

ir· langen erreichen bereits den Beil-an 
— von l Million Wid. Sterling. Lan 

der Spitze der neuen Gesellschaft in- 
geädie Firma Bietertt durch ihren 
Instituten Ivcriiiti VQLLIZLLJT M, WILL 
G exalleutnani Viktor Michseiow 

ni new- neben tiin unter nimmt 
Jcsmät Wisänearodilii und der 

Ver-Mie- dee internationalen Bank 
isteiersimeq Bis-en 

»T-
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Ernte 
»O und Baumwolle 

außerordentlich gut. 

Bier-zehn Laupteezeiegnissr. 
Washington, 20. Dezember. Das 

Landwirtschastliche Departement ver- 

öffentlichte heute seine Schluß-iustit- 
znng der Anbaufläche, des Ertrages 
und des Geldwertes der hauptsäch- 
lichften Kulturpflanzen der Ver, 
Staaten und ge a.gt dabei zu dem 
Schluß, daß der Geldwert der Ern- 
te in Mais und Essaumwlle der höch- 
ste je dagewesene ist, daß der Geld-s 
rrert der Hafenernte nur einmal 
überstie en wurde und daß der ge- 

» samte eldwert des diesjiihrigen Er- 
trages der vierzehn wichtigsten, hier-i 
z«-.!lande angebauten feulrurpflanzen 
sish aus die enorme Summe von 

st,t)40,801,000 belaust Dieser Be- 
trug übersteigt den Geldwert der vor- 

jährigen Ernte um 8182,95,8000 
und den der Ernte des Jahres 1911 
uxn 3»50,,,772000 wenn man den 
Preis zu Grunde legt, welcher am 

l. Dezember den Farmern an Ort 
und Stelle sür ihre Erzeugnisse ge- 
zahlt wurde. 

Die gesamte Anbausliiche der er- 

wähnten 14 Kultuptlanzen nahm den 
stetenten Teil des tontinentalen Ge- 
bietes der Ver-. Staaten ein, beträgt 
melkr als 95 Prozent des gesamten 
Kultnelandes der Ber. Staaten und 
uinsaszt 299,433,()00 Acker oder um 

etwa 5,()00,000 Acker mehr als im 
Jahre 1912 nnd tibet 2,0()0,000 
Acker mehr als im Jahre 1911. 
Ueber ein Drittel der gesamten Kul- 

, tursliiche war mit Mais bestellt- 

»de« Ertrages der 14 Ku 
Jm Durchschnitt betru der Wert Furpslanzen 

per Acler MBZO und zwar Mai-s 
815.96 per Acker, Baumwolle 322.19, 

Zuckerrilben 859.64, Weizen 812.14, 
aser 811.44, Reis s26.68, Aar-tos- 

seln 86210, Tal-at sl.00.39, Rog- 
gen 812. 84 und Süßlartosseln 
868..60 

Fllr die einzelnen Feldfrilchte stellt 
sich die Anbaufläche, der Ertrag per 
Acker, der Gesamtertrag und der 
Wert am 1. Dezember auf der Farm 
wie folgt (bet den Zahlenangaben 
bezüglich der Anbau läche, des Ge- 
somtertrageö und des Gefamtwertes 
find durchweg drei Nullen fortge- 
l:assen) 

Maiöt Anbaufläche 105, 820 Acäserz Ertrag per Acker 23.1 Buschel; 
famtertrag 2,,446 988 BuschGelx 

arm-Preis 691 Cents per Bu- 
chel Wert 81.692092 
thterweizem Anbaufläche 31.,699; 

Ertrag per Acker 10.;5 Gesamter- 
trag 528,561;Prei1 82.9 Cents;« 
Wert 8483, 995. 

Sommerrvetzenr Anbaufläche 18,- 
G; Grtraa ver Acker 13.;0 Ge- 

Use-Mise- Ausse- 
Pacht en der Festung-werte ln kennt wurden sage-rissen. 
Wien, 18. Dez. Laut telegraphii 

Ver Meldung aus Trlent find die 
achpaften der Festungstverte nächt- 

licher Weile mit Steinen und Schüs- 
sen angegriffen worden. DleSoldaten 
erwiderten das Feuer, aber augen- 
scheinlich ohne Wirkung Die herr- 
schende Dunkelheit schloß jedes Zielen 

"uuö. Unverweilt wurde Alarm ge- 
schlagen. Patronillen suchten das 

ganze Terrain ab, haben jedoch, so- 
weit die Nachrichten besagen, noch tei- 
nen Anhalt gefunden, der auf die 
Spur der Täter lenken könnte. 

—- 

) 
— Joseph Rolan, der Herausgeber 

del »Shc1bdona Chieflaiik in Strah- 
bonn, Jlls, begtng deute celdftmard, ; 
indem er sich« erpangtsz—·» 

—.Veute abend fand in Washing 
ton, D E» das Gridiron Diner flatt, s 

dem. note gewöhnlich. viele der höch- 
ste-l Ma.rrnna-bramte.» www-M stse 

Dtplornaten nnd andere pro-sum 
Persönlichtelten bewohnte-In Liset- 
Prssidenl mußte Kranlheilt halber 
Mundes- 

—- zn Manns-d »Von-ten 
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m IM. noch est-sendet menschlich-I 
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Port KOM- Ws dass nimm-sum Ges 
Jst-M eiahnmhsm und et Komm 
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I Wen MMA Ihn Iris-me 
JMJJ mit m Modus Vorm-c Ism- 
Mt Mit-Esaus usw« n. des et 
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id- Idu ds- 00 sinkt time OE- 
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:. km Dom IM. M sinds 

Rot-ihm u Ia TM Hymn- b- 
im Ia sub OR ist KOM- huäu use I m- 

«- -s Ists-. HMF 
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Regierung sit Teiegrth I. 
Telephonlirrieu Meran 

g- vgl-is- meinte-. 
— 

Washington, 19. Dez. General- 
I Postmeisler Burleson hat in lernen-: 

Jahresbericht den Regierungs-besit- 
von Telegraphen- und Telephonlinien 
aufs nachdrücklichsie empfohlen Heu- 
te wurde hier behauptet, das-, die de- 
mokratischen Mitglieder des Abge- 
ordnetenhauses im Laufe des Mos- 
natg Januar eine Parteiversamw 
lung abhalten werden« u1n darüber 
schlüssig zu werden, ob der von Bur- 
leson m Vorschlag gebrachte Plan 
als Politik der Administration an- 

gesehen nnd als solcher. behandelt 
werden soll. Präsident Wilson hat 
sich mit der Angelegenheit eingehend 
beschäftigt und hat sie dem Lamms-,- 
deshalb nicht unterbreiiet, weil die 
Ausführung des Planes riesige Un- 
kosten verursachen würde. Wahr-’ 
scheinlich wird der General-Postineis 
ster von den demokratischen Mit- 
gliedern des Abgeordnetenhauses aus- 
gefordert werden, dem Hause über 
die Ausführbarkeit des Ton ihm an- 

geregten Planes einen genauen Be- 
richt zu unterbreiten. l Bandes - Abgeordneter Letvis, ei- 
ner der Führer im Abgeordnetenhau-· 
se, der die Packetpost - Vorlage aus- 
gearbeitet hat, hat auch betreffs die-: 
ser Angelegenheit einen Gesetzekti-"s 
wars fertig gestellt. Er will diesen- 
Entwurf aber dem Hause nicht un-? 
ierbreiten, wenn das Hauskomitee fürs 
Postangelegenheiten eine von der Ad- T 

ministration besürtoortete MaßregelE 
einreichen wird. 

Hat genug gegeben. 
Testament des verstorbenen Erntemmi 

schinenmagnaten Win. Deceing. 
Chicago, 18. Dez. Heute iourdet 

in dem hiesigen Nachlaßgericht dan 
Testament des vor einiger Zeit ins 
seinem Winterheim in Cocoanut, Fla» ! 

gestorbenen und am 9. Dezember ins 
Evanston, Jlls., besiatteieu Erntema-t 
schinenniagnaten William Deering zur; 
Bestätigung hinterlegt. Das aus 12k 
bis 13 Millionen abgeschätzte Betrieb-i 
gen des Verstorbenen fällt? 
den Mitglieder seiner Families 
zu. Für Wohltätigkeit-Zweite hats 
Deering nichts hinterlassen. Er sagt; 
in dem Testament, dasz er während er; 
lebte für Wohltätigkeitszwrcke genug 
getan habe und deshalb das hinterlas- ; 
jene Vermögen zum Schaden seinch 
nahen Verwandten nicht noch mehr; 
schmälern wolle. 

Fideteö Geist-einigen 
Berhastete Streiter nnd Streiter-in- 

nen vorn Richter entlassen. 
St. Louis, Mo» 18. Dez. Zwei- 

nudvierzig hier am Streit begriffene 
junge tileidermacherinnen und zwan- 
zig männliche Streiter derselben Fa- 
brikationsbranche, die vorgestern abend 
in der Nähe des Polizeihauptqnars 
tiers wegen Ruhestörung verhaftet 
Horden waren, sind gestern durch ei- 
HPolizeirichtct wieder sceigegebeli 
wW Die Mädchen hatten im Ge- 
fängnis Lieder angestimmt und die 
in anderen Zellen ’nhastierten Strei- 
ter hatten in den esang eingestimmt 
und einen Höllenlärne vollführt 
Trohdem ließ der Dichter alle frei. 

Künstthe Mitar. ( 
i 

Untersuchung ecgiehtz das- sie nahrhast 
«und gnt ist. 

JndinapoliQ Jnd.,« 18. Dez. Städ- ! 
tische Gesundheitsinspettoren entdeck-; 
ten gestern eine große Anzahl vonl 
mit Milch gefüllten FlascheIL in dess 
neu die Sohne sich nicht oben, san-» 
dern am Boden befand. Eine unm- ; 
fuchun hat ergeben, daß die Milch- 
in die en Flaschenstiknftlich mit Hilfe 
eines Pulvers hergestellt worden war. 
Da die so fabrizittte Milch alle Jn- 
qkedienzim aufsu, die das Gesetz 
für unverfälsch Milch vorschreisx 
so veksiigtea BUNTER-fischen Behlrdos 
nur daß M lich. Herz-stellte Mtkchj 
»so-: met-gem- yj eine Mit-m Haben 
musi« auf ou onst- arme-eig« sp. 4 

Tut-tu Jason Inst-im ; 

»Zum-unt bekannt Um Miste in 
sahen-, stumm-G » 

Berlin. 18.De Wie aus Hund« 
Lmtg mischht M der Unma- 
fjkk No isten-gut ichs Verhaqvltnq 
gegen Leu-man Reihen-i von sont » 

km. auf deifm Wust-merk die ganzen 
» Zahn-n Winken sumuzufulzna find, 
Nunmehr benimmt weian Justin- 
vikd Ich tu m kommenden Abs-»S- we 

des-I Krissjweeicht der TM twikwn 
zza womit-cum hab-u Dem Bauch 
Ins-n IRS soll skchd aus Ioer- m 
JW hsawlswhekt Mo m- auch 
EW des CMUWII Monwet W 
Nun-its see-u M Wust- MI- . 
Fausts mma 

E — Ists Umbimsitwwi wiss du 
Fang-inni- Mino-g gener-! III 
im Im Fisches von Mucng k» Was Im- n Wut- w 

assis- MI III-IMM- 
, —- III IIWEMIS Ist-M 
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F W Freiden 
H. S. Klokc G Co.«s Nachfolger 
Lsittct um einen Teil Eurer Kundschaft, und daß Jbr den 

North in der Preisfctznug an unseren 
Wasen kennen tcmt 

« 

Nur Zkkksgieickmug der Preise und Wert ist was wir von Euch wünschen 

Komitee ausgelöst. 
Ilieteilizung Zentfchlandö un 

Auestellnng fallen gelassen. 
Versammlung in Leipzig. 

Berlin, 18. Dez. Heute wurde 
hier das komitee aufgelöst, das sei- 
x-..r.«-,eii ernannt worden war, um im 
.«-,c:icresse einer nichtoffiztellen Betei- 
-.«;-,·ns.ng Deutschlands an der Aus- 
zxetlung in San Franeigco tätig zu 
sein Die Auslösung war eine Folge 
Lea s·-,siastoö, das die in dem deut- 
jsiJcn Reichs-Hing ins Werk gesetzte Be- 
wegung zugunsten einer Beteiligung 
Deutschlands an der PanammAusts 
licllung machte· Das Informati- 
-;1:bure.xu, in dem diejenigen Er- 
iundignngen einziehen können, welch- 
aexeszusteiien wünschen, wird beibe- 
halten werden, aber der Plan, durch 
ejn geiasnies deutsches »Exhibit« aus 
der Anastisllung vertreten zu sein; 
ist jest endgültig fallen gelassen wor- 
den. Die vor einigen Wochen im· 
deutschen Reichstag unterbreiieie Vor-( lage, laut welcher eine Bewilligung 
für ein deutsches ,,Exhibit" gemacht 
werden sollte, wird nicht wieder zur 
Debatte ausgerusen werden. Dass 
steht in hiesigen maßgebenden Krei- 
sen endgültig fest. Jn Leipzig wur- 
de gestern efne Versammlung von 
Geschäftsleuten und Großindustriel- 
len abgehalten, in der sich eine all-s 
gemeine Stimmung zugunsten eineri 
«-;«-eteiiianng an der Panama - Aus- 
jtciiung lnnd gab. Doch diese Ber- 
saunnlung trug keinen offizziellenl 
Charakter, weil sie ausschließlich von 
Privatpersonen abgehalten wurde. 
des-euren argen Menge-öftres 
Wegen Betrug-s zu 15 Monaten Ge- 

siiaguis veruririlt. 
Berlin, 18. Dez. Jn dem sensa-" 

tionellcn U ,ugs- und Wucheeptozeß· 
gegen Ei- ,,Lebegräfin« Elisabeth; 
Weine-. iberg, der am 18. Rost 
mail-er vsrx »der Straftammer des hie-s 
icgen L s: «i·ichis begonnen hatte, ists 
nunmehr irr- Urteil gesprochen wor-; 
den. Die ötrase wurde auf 15 Mo- j 
naie Gefängnis bemessen. Die ver-i 
lyälinismäßige geringe Strafe wurde 
in der Begründung des Urte is dqmit 
erklärt, daß die Opfer der Wucher- 
und Heiraisschwindeleien der Geäsin 
durchweg ,,angesanlt« und ni ts«weri 
gewesen seien. Die »Gräsin isi vie 
Tochiex.eines Schneidets in Osmi- 
taclj ä.-»M., Namens Uhi. Nachdem 
Urmiikinngen hat sie frühei uniers 
der Ackssicizt der Sittenpolizei gestan- 
den. »Die heiratete gegen eine Ent- 
schädigung den Oberleuinant z. S. 
a. D. Grafen Ernst - Fekdinand 
FisclieriTreuverg am vSi. Januar 1911 
in Dover bei London und war vorher 
geschieden worden. 

» « 

Apistische- Testament. -. 

Graf Beechtoid über nussiiheiickze 
Denksiiseift seines Vorgänge-C 

Wien, 18. Dez. Der gemeinsame 
Minister des Muße-ein Geas Bekeh- 
ioid, Legie in der gesieinen Sinn-Is- 
dee österreichischen Delegntion ie 
Vaiianlnge Yezy die er its-allen ih I 

Heini-sen schildeeir. Ungemeine Uebeos 
iaschimg neigte eine Aniiindignng 
den Minister-L welche aus eine An 

wen-Eichen Teiientenis seines unmit- 
"ke::si.1cen Vorgängers im Umi. ve- 
Geasen Lichtenthal. Bezug hatte. 
Mach den Mitteiiungen des Gen en 

Betiyiold lzinieeliesi Gras U eeni l 
ene aussäidciiche Denischkisi. n wel- 
eixee be nnsee wurde. wem-m uns 
sinckiizie en, politis· nnd miliiiieii 
tosen Aussichten ein usgeben des 
dank-schau. selvsi nach dem Meinst 
die Gebiete dann die Mittei. nöiig 

sei. Diese Unsssissunq des Genie-e 
"esebeeeeiniii, veisicheeie des Minister-. 

Fiei auch deute eier maßgebend 
I tieimee sehnte-. 
E cpsce ne Hist-seyn in Ies- »den-s- 
x Nie-sinnen 
E Verlieh is. Dei-. Die demuan 
s sin inn noka weitere Leid-ein ause- 
ien keck-no gener-e gewesenen seien. 

sung- den Jeden-nein des ene din- 
;i—..oje«eiieu « Innre-i zwian Rotz-dein 
s nd Mann-s vermeinten-e weinten- 
s Hi Winde-n fis-It eine ieweiqe Ve- 
k spie-keines ges-WAR- Dsil selig Dis 

sein-denen Tieren eie Meist ans 
»ein-essen Die Ausoniens-»nehm- 

--·-xMe muss weiss-ge t- Qii SIC- 
Hei-Hinz die eieiizkes iITLMe III 
iik wag-usw m Leib-MASSI- 
sie km ein -.- Ins-an mi- en 
Mike ist wes-MS M MS 

WITHQUYW 

»s- 
Z . 

II-- -t 
«» ·- . 

Farmers Exkhauge Bat 
Jvhu Deckt-, Eigentümer 

»Ur-W 

Tiefen- Getränke im Groß- nnd Kleinhandel in jeder 
gewünschten Quantität Ernspehle meine 

vorzüglichen Getränke nnd Cigarren. 

Storz Bier frisch vom Fuß-« 
Kommt zu ran für Eure Erfrischungen T. 

Rtiktions-Brrckänfe-; 
aller Arten Eigentum in jähem 

Teile des Staats-s Nebraska 

A. F. Ms;keiing 
Auktiokmtor 

Bloomsield « Nebraska. 

Datum und Bidiugtmgkköwm von mir crlangtswen 
den wenn ihr Phora-· H 235 aufruft 

.,--l.2-TZufriedenhe-Lt zugesichertsääsg 
In indischer Redsltinu 

Aus Kniro seh-reibt man dem »Herr-ib. 
Frdbl.«: Weit ging ek- mit der Traut- 
bahn bis an das sEnde von Missatrw 
über Stock uttd Stein stolperten wir 
einige Gassen krens und quer und mach- 
ten endlich vor einein kleinen Gänschen 
Halt. Cz hat nur einen Stock, und, ge- 

z 
non genommen auch nur einen Raum, 

; der Reduktion, Ort-edition und Druckeeeis 
iaal zugleich ist. In einer Ecke steht 
eine Handpreiie,-die· zwar nicht aus 
Gutenberg's Zeit stammt, aber sicher 
auch nicht viel jünqer ist. Der Expedient 
ladet uns zum Sitzen, will sagen: zum 
Niedertmiern aus die Stroh-untreu ,,h 
la Turco«, ein. Den unvermeidlichen 
Kaifee nebst Nnkgileh, da- « eithen orien- 
tnlisclrer Höflichkeit und Ga entwichan 
ichlentst er dann herbei. 

Inzwischen sehen wir uns in dem 
Raum um und ent ecken iept in einem 
Winkel den Herrn Meinst-einen der 
nnd alser bis jetzt noch nicht’beoichtei 
bat. da er eben einen offenbar überaus 
wichtigen Artikel unter der Feder bat. 
C in interessentter Grause-h mit großem 
anban nnd weißem But-ni- am Boden 
katiernd, damit beschäftigt, auf dickem, 
grauen Papier, das vor then auf dem 
Boden liegt, von rechts nach links die 
feinen, sckinörkekttaiten nrabiickten 
Sslsriitzeichen zu malen. Er gebt ganz 
in feiner Arbeit anf: erst nachdem er 
die Feder tvengelegt hat, entbietet er 
» Z nieman 

s Mm haben wir einige Worte g: ;- wes-Miit Michiestspdmscm auf die 
i Amt-er »wes mehr giebt alt der Entq- 

tin-s so OIWH EIN Mskm NUM- IMM 
secn Saht unm dem Inn und nun 
entsteht ein grosse- Gewinns-c und Ie- 
Iebrek W MW M! III Ue Nas- 

.lsan Mr itn Wonnen-us Wohls« 
TM geh-um« NOMMMIH Expe- 
bisionss and Trucketperfonak —- im 

» Namen drki Personen — sieben um des 
»Musik«-n Rvoaasutm herum und 
such-n W Mann dank-Ohms. das des 
arme bat-ä- tm Roms-M tu dem Ums 
der Brit-um »Hm gut siehst M. 
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